
1. Eh em aliges Köttgengeländ e 
2. Kopffläch e Bah nh of (J.-W.-Lind lar-Straße)  

und  Bah nfläch en Jakobstraße 
3. Areal R öntgenstraße (Paffrath er Str./  

Dr.-R obert-Koch -Str./ R öntgenstr.) 
4. Areal Löw encenter 
5. Areal Stationsstraße/ Poststraße 
6. Hauptstraße West (Fußgängerzone (FGZ)/ Driesch er 

Kreuz) 
7. Goh rsm üh le (Bereich  Poststraße - Trotzenburgw eg) 
8. Goh rsm üh le (Bereich  Trotzenburgw eg / 

 Stad th aus/ Sch nabelsm üh le) 
9. Forum -Park Nord  (R ückseite Hauptstraße) 

10. Forum -Park Süd  (R ückseite Sch nabelsm üh le) 
11. Forum -Park Ost (Grund stück Stad tbiblioth ek) 
12. Fronh of (Innenbereich / Parkplatzfläch e) 
13. Buch m üh le Süd  (R ückseite Hauptstraße) 
14. Buch m üh le Nord  (R ückseite Laurentiusstraße)  
15. Areal Alte Feuerw ach e/ Zillertal/ Quirlsberg 

R ah m enplanung  
Stad tm itte 
Ein wesentliches Ziel für d ie zukünftige Entwicklung d er 
Stad tm itte ist es, d ie  Funktionen d es Zentrum s zu stärken 
und  d ie Attraktivität d er Stad tm itte zu erhöhen. Dies um -
fasst sowohl d en öffentlichen Raum  in Form  von Gestal-
tung d er Freiräum e und  Freiflächen, als auch p rivate Be-
reiche und  Grund stücksflächen. 
Die Rahm enp lanung ist ein integrativer Bestand teil d es 
Stad tteilentwicklungskonzep tes „ Projekt stad t :gestalten“ 
für d ie Stad tm itte von Bergisch Glad b ach. Die Ziele und  
Hand lungsfeld er d es Konzep tes sind  in d em  vom  Rat d er 
Stad t einstim m ig b eschlossenen Mem orand um  zum  Pro-
jekt stad t :gestalten (2008) m anife stiert und  b ild en d ie  
V oraussetzung für d ie Förd erm ittel d er Regionale 2010.   
Das Projekt wird  seit 2008 im  Rahm e n verschie d ener 
räum licher od er them atischer Teilp rojekte b earb eitet. So 
wurd en seit 2008 zwei freiraum p lanerische W ettb ewerb s-
verfahren d urchgeführt und  auf Grund lage d er b eid en Sie-
gerentwürfe (siehe links ob en und  links unten) b ereits e i-
ne V ielzahl von b aulichen Maßnahm en zur N eu- und  Um -
gestaltung d es öffentlichen Raum es „ im  W esten“ (Freiflä-
chen Fußgängerzone, Bahnhofsum feld , Stationsstraße) 
sowie „ im  Osten“ (Freiräum e Innenb ereic h Buchm ühle m it 
Offenlegung d er Strund e) um gesetzt. 
Der städ teb aulichen Rahm enp lanung kom m t d ie Funktion 
zu, d ie Ergeb nisse d er unterschie d lichen Projektb earb e i-
tungen zusam m enzufassen (Klam m erfunktion).  Der gep lante Um b au d es V erkehrsknotens „ Bensb erger 

Straße / Schnab elsm ühle“ b ietet Chance n für eine städ te-
b auliche Entwicklung und  N euord nung d er b e b auten und  
unb e b auten Bereiche entlang eines zukünftigen Stad tb ou-
levard s Gohrsm ühle und  d es Kreisverkehrsp latzes Schna-
b elsm ühle (Projekt „ Stad tkante“).  
Für d ie Um gestaltung d es Straßenraum es in einen am p e l-
freien „ Stad tb oulevard “ wurd e eine grund sätzliche Förd e r-
fähigkeit d er Gesam tm aßnahm e b ereits b estätigt. Ein ers-
ter Förd erantrag wurd e für d en Um b au d es V erkehrskno-
tens Schnab elsm ühle  als Teilm aßnahm e  gestellt. 

Ach se  Goh rsm üh le – Sch nabelsm üh le 

Verkeh rsplanung  
Stad tm itte  

Gem äß Beschlussfassung im  AUKV  am  21.02.2013 und  am  
27.02.2013 im  Planungsausschuss soll auf d ie Erweiterung 
d er b estehend en Tiefgarage Berg. Löwe aus wirtschaftli-
chen Gründ en verzichtet werd en und  Alternativvorschläge 
als Ersatz für d ie Tiefgaragenlösung entwickelt werd en. 
Diesb ezügliche Lösungsvorschläge stehen noch aus. 
Der aktuelle Entwurf zum  städ te b auliche n Leitp lan (V ersi-
on 03/ Stand  2014) stellt weiterhin d ie im  Bau b efind liche 
Parkp alette im  Innenb ereich d er Buchm ühle sowie d ie 
p rojektierte Um gestaltung und  Erweiterung d es Parkp lat-
zes Schnab elsm ühle d ar. Dessen Um setzung sollte sp ätes-
tens nach Errichtung d es Kreisverkehrsp latzes Schnab els-
m ühle vorangetrieb en und  entsp rec hend  Baum ittel in d en 
Haushalt eingestellt werd en. 

Erläuterungen zur R ah m enplanung

Stad t Bergisc h  Glad bach  - R ah m enplanung Stad tm itte - 

Planungsinstrum ent R ah m enplanung 
Die „ städ teb auliche Rahm enp lanung“ wird  in d er Stad t-
p lanung als inform elles Planungsinstrum ent angewand t. 
V erfahren und  Inhalte sind  gesetzlich nicht vorgeschrie-
b en. Die Rahm enp lanung lässt sich als d ritte Planstufe 
zwischen d em  Flächennutzungsp lan und  d em  Beb auungs-
p lan einord nen. In d er Rahm enp lanung werd en Fachp la-
nungen und  Fachb e iträge zusam m enhängend  für e inen 
räum lichen Teilb ereich d es Stad tgeb ietes b etrachtet. Die 
städ teb auliche Rahm enp lanung - als Selb stb ind ung d es 
Rates - d ient als Zielvorgab e für nachfolgend  zu erstelle n-
d e Beb auungsp läne .  
 
Städ tebaulich er Leitplan  (Version 03 - 2014) 
Die Rahm enp lanung Stad tm itte wurd e auf d er Grund lage 
von Fachp lanungen und  Förd erp rojekte n (Städ teb au, 
Hochwasserschutz, V erkehrsp lanung, Freiraum p lanung) 
entwickelt und  b esteht aus d em  Städ teb aulichen Leitp lan, 
d em  Anford erungsp rofil für d ie größeren, p otenziellen 
Entwicklungsflächen sowie einem  Konzep tentwurf für d as 
„ Hand b uch d er Gestaltung“ (Leitfad en b zw. „ Sp ielregeln“ 
für d ie Gestaltung d e r öffentlichen und  p rivaten Bereiche ). 
Der aktuelle Stand  d er städ teb aulichen Planungen wird  in 
d em  sogenannten „ städ teb aulichen Leitp lan“ d argestellt. 
Diese räum lich üb ergeord nete Betrachtung b ild et d ie  
Klam m er für d ie aktuellen, vielfältigen Planungsüb erle-
gungen für d ie  einzelnen Teilb ereiche  d er Stad tm itte , wie  
 Beb auungswünsche  in d er Buchm ühle (u.a. Projekt 

„ Mehrgenerationenwohnen“),  
 eine b auliche Entwicklung auf d em  Kop fgrund stück am  

Bahnhof (Them a „ N eub au städ tischer V erwaltungsge-
b äud e“),  

 d ie N euord nung d es Areals d er jetzigen Stad thäuser 
und  Rückseiten d er Gohrsm ühle,  

 d ie Errichtung einer großen V eranstaltungshalle am  
Rand e d er Stad tm itte in d em  ehem . Köttgen-Geländ e 

 d ie N utzungs- und  Beb auungsüb erlegungen d es Evang. 
Krankenhauses im  östlichen Bereich d er Stad tm itte 
(Quirlsb erg/ u.a. Areal „ Alte Feuerwache“). 

Einzelne zu d iesen und  and eren Planungen vorliegend e 
alternativen N utzungs- und  Beb auungsüb erlegungen so-
wie Interessenlagen sollen als „ Beiträge“ m it in d e n öf-
fentlichen Inform ations- und  Diskussionsp rozess einge-
b racht und  im  Rahm en d er Bürgerversam m lung vorge-
stellt werd en. 

Potenzielle  
Entw icklungsfläch en  
Der städ teb auliche Leitp lan als räum liches Gesam tkonzep t 
b ild et d ie Grund lage für d ie Entwicklung d er einzelnen 
Teilräum e. Zur Qualitätssicherung in Städ teb au und  Archi-
tektur werd en in Anlehnung an d ie Qualifizierungsverfah-
ren für d en öffentlichen Raum  (W ettb ewerb sverfahren 
"W est" und  "Ost") für größere p rivate und  öffentliche 
Entwicklungsb ereiche Qualifizierungsverfahren vorge-
schlagen, d ie in sogenannten „ Steckb riefe n“ (siehe Infor-
m ationsb roschüre) b enannt werd en.  
Dies b etrifft alle neb enstehend  aufgeführten Flächen und  
Projekte, d ie aufgrund  ihrer Größe, ihrer b esond eren städ -
teb aulichen Funktion od er ihrer herausgehob enen Bed e u-
tung für d as Stad tb ild  b esond ere Qualifizierungsverfahren 
(z.B. konkurrierend e Planverfahren) erford ern.  

Verkeh rsfüh rung östlic h e Stad tm itte 
Üb er d ie Möglichkeiten, d en V erkehrsfluss in d er östlichen 
Stad tm itte d urch Um - b zw. Ausb au d es V erkehrsknotens 
„ Od enthaler Straße  / Haup tstraße“ zu verb essern, wird  
seit vielen Jahren d iskutiert. W ährend  d er unten stehend e 
Entwurf im  Zusam m enhang m it d er Erschließungsachse  
Gohrsm ühle / Schnab elsm ühle entstand  und  für d en Kno-
ten noch eine  ab knickend e  V orfahrt vorsieht, stellt d er 
aktuelle Entwurf d es städ teb aulichen Leitp lans (Stand  
2014) d en Ausb au d es V erkehrsknotens unter Translozie-
rung d es Baud enkm als „ W aatsack“ d ar.  
Mit d en Entwicklungsab sichten an d er Alten Feuerwache 
und  d en östlich angrenzend en Flächen entsteht d er Bed arf 
einer N eub etrachtung d er Kreuzungssituation. V or d iesen 
veränd erten Rahm enb e d ingungen wird  d er tatsächliche 
Zuschnitt d er V erkehrsflächen im  Rahm en d er zukünftigen 
Planungen zu untersuchen und  festzulege n sein. 

Parkraum konzept östlic h e Stad tm itte 
Der Beschlusslage d es Stad tentwicklungsausschusses 
(ASSG) am  18.06.2009 folgend  wurd e d ie V erwaltung von 
d em  für V erkehrsthem en zuständ ige n Fachausschuss 
(AUKV ) in d er Sitzung am  17.03.2011 b eauftragt,  
 d en Bau einer Parkp alette hinter d er Alten Realschule 

Od enthaler Straße vorzub ereiten, 
 d ie Um gestaltung und  Erweiterung d es Parkp latzes 

Schnab elsm ühle weiter zu verfolgen 
 und  d ie Erweiterung d er Tiefgarage Berg. Löwe im  Zu-

sam m enarb eit m it d em  Stad tentwicklungsb etrieb  Ber-
gisch Glad b ach (SEB AöR) vorzub ereiten. 

Dem entsp rechend  wurd en d ie d rei Parkierungseinrichtun-
gen als Kom p ensationsm aßnahm e für d ie zukünftig im  In-
nenb ereich d er Buc hm ühle wegfallend en Stellp lätze in d ie 
Entwurfsfassung zum  städ teb aulichen Leitp lan (V ersion 02 
– Stand  2010/ 2011) aufgenom m en und  d argestellt. 

Wettbewerb West Entwicklungsflächen

Wettbewerb Ost Verkehrsplanung Stadtmitte


